
G roße  K r e i s s t ad t  Ba cknang

S i t z ung s vo r l a g e N r . 120/25/GR

Federführendes Amt Stadtkämmerei

Behandlung Gremium Termin Status

zur Anhörung Gemeinsame Sitzung des Ausschusses für
Technik und Umwelt und des Verwaltungs- und
Finanzausschusses

06.11.2025 nicht öffentlich

zur Vorberatung Gemeinderat 13.11.2025 öffentlich
zur Beschlussfassung Gemeinderat 27.11.2025 öffentlich

Konsolidierungsliste Haushalt 2026

Beschlussvorschlag:

Der Konsolidierungsliste wird zugestimmt. Die Verwaltung wird beauftragt, die Änderungen aus der
Konsolidierungsliste im Haushaltsplan 2026 umzusetzen.

Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☐ ja ☐ nein

Produktsachkonto:
Für Vergaben zur Verfügung: €

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel: €
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:

Deckungsmittel (PSK):
€

Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €

Zusätzliche Folgekosten (Jahr): €
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung

Amtsleiter: Sichtvermerke:

______________________
Datum/Unterschrift

I

Kurzzeichen
Datum

II

Clic
k t

o buy N
OW!PD

F-XChange Co Ltd.

w
ww.pdf-xchange.com Clic

k t
o buy N

OW!PD

F-XChange Co Ltd.

w
ww.pdf-xchange.com

https://www.pdf-xchange.com/buy-now
https://www.pdf-xchange.com/buy-now


Sitzungsvorlage Nr.: 120/25/GR
Seite: 2

Begründung:

Auch die Stadt Backnang steht in den nächsten Jahren vor großen finanziellen Herausforderungen.
Die Aufstellung eines genehmigungsfähigen Haushalts für das kommende Jahr macht es
erforderlich, im Ergebnishaushalt erneut erhebliche Einsparungen vorzunehmen.
Mit Blick auf die ansteigende Verschuldung sind im Investitionshaushalt ebenfalls
Einschränkungen geplant: Neue Projekte können im kommenden Jahr grundsätzlich nicht
begonnen werden – der Fokus liegt ganz auf der Fertigstellung bereits begonnener Maßnahmen
und der Verwendung der bestehenden Haushaltsansätze und Ermächtigungsüberträge aus den
vergangenen Jahren.
Die Prognosen für die Folgejahre sind leider nicht positiver. Auch in den Jahren 2027 und 2028
wird mit Defiziten gerechnet.
Im Zuge der regulären Aufstellung des Haushaltsplans zeigte sich, dass der Entwurf 2026 zunächst
nicht genehmigungsfähig ist. Um eine Genehmigungsfähigkeit zu erreichen, sind daher zwingend
Konsolidierungsmaßnahmen zu ergreifen, die sowohl die nachhaltige Reduzierung von
Aufwendungen als auch die Erhöhung der Ertragskraft beinhalten. Die Verwaltung hat eine Liste
mit Konsolidierungsvorschlägen ausgearbeitet, die die Defizite in den nächsten Jahren reduzieren.
Ein Finanzzwischenbericht 2025 sowie die Eckdaten des Haushaltsplans 2026 werden in der
Sitzung vorgestellt. Eine Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuerhebesätze sind für das kommende
Jahr zum gegenwärtigen Stand der Dinge nicht vorgesehen.
Es wird vorgeschlagen, für die Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2026 alle
Konsolidierungsvorschläge für die Jahre 2026 bis 2029 entsprechend einzuarbeiten.
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Anlage 1: Konsolidierungsvorschläge

Amt Bezeichnung der Aufgabe Sinn und Zweck/ Beschreibung der Aufgabe

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2026

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2026

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2027

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2027

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2028

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2028

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2029

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2029

Erläuterung

10 Bekanntmachung Digitalisierung der Bekanntmachachung          50.000,00 €          50.000,00 €          50.000,00 €          50.000,00 €          50.000,00 €          50.000,00 €          50.000,00 €          50.000,00 € 

Durch Änderung der Satzung für öffentliche Bekanntmachungen können diese 

ausschließlich online veröffentlicht werden. Kosten für amtliche Anzeigen in den 

Printmedien könnten somit eingespart werden.

10 Empfänge
Geburtstagsempfänge für Bürgermedaillenträger

              800,00 €               800,00 €               800,00 €               800,00 € Entfall der Geburtstagsempfänge für Bürgermedaillenträger.

10 Gemeinderat Verpflegung Sitzungen          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 € 
 Die Verpflegung des Gemeinderats kann durch ein vereinfachtes Cateringangebot 

angepasst werden. 

10 Ehrungen Tag des Ehrenamtes / Blaulichttag          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € 

Beim Tag des Ehrenamtes und Blaulichttag kann die Organisation und Verpflegung 

optimiert werden. Dies dient der Reduzierung von Aufwendungen und des 

organisatorischen Aufwandes.

10 Wasserspender Aufwendungen für den Betrieb der Wasserspender          13.000,00 €          13.000,00 €          13.000,00 €          13.000,00 € 
Die Aufwendungen für die  Betrieb der Wasserspender. Ein Rückbau ist unwirtschaftlich. 

Kein weiterer Ausbau.

10 Nikolausaktion

Nikolausaktion jährlich für alle Mitarbeitenden

-> variiert je nach Geschenk:

2023: ca. 3.000 Euro
           3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 € 

Der Nikolausgruß an Mitarbeitenden erfolgt künftig digital per E-Mail. Wegfall des 

Geschenkes. Dadurch können jährliche Kosten von ca. 3.000 € eingespart werden.

10 Neugeborenengeschenke 

Für jedes Neugeborene in Backnang wird ein Schreiben + 

Schnullerkette verschickt

-> Bestellung ca. alle 2 Jahre 10.000 Euro

         10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 € 
Die Geschenke für Neugeborene in Backnang können in reduzierter Form verschickt 

werden. 

10 Einladungskarten Digitalisierung Einladungskarten Baulichttag/Neujahresempfang            3.500,00 €            3.500,00 €            3.500,00 €            3.500,00 €            3.500,00 €            3.500,00 €            3.500,00 €            3.500,00 € 
Durch die Digitalisierung der Einladungskarten für Baulichttag und Neujahrsempfang 

könnten die Druckkosten gespart werden.

10 Neubürgerbegrüßung Begrüßung der Neubürger im Backnanger Bürgerhaus          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            5.000,00 € 

Die Begrüßung der Neubürger im Backnanger Bürgerhaus kann mit reduziertem Catering 

angeboten werden. Dadurch werden die Aufwendungen gesenkt , ohne den Empfang zu 

beeinträchtigen .

10 Buchbinderkosten Zeitungen, Zeitschriften werden gebunden            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 € 

10 Wein Für Veranstaltungen / Ehrungen / Geburtstage            4.500,00 €            2.000,00 €            4.500,00 €            2.000,00 €            4.500,00 €            2.000,00 €            4.500,00 €            2.000,00 € Reduzierung des Angebots

10 Neujahrsempfang Jährlicher Empfang des Oberbürgermeisters          30.000,00 €          10.000,00 €          30.000,00 €          10.000,00 €          30.000,00 €          10.000,00 €          30.000,00 €          10.000,00 € 

Der jährliche Empfang des Oberbürgermeisters kann mit reduziertem Catering oder 

Getränke auf Selbstzahlerbasis durchgeführt werden. Dadurch können Kosten gesenkt 

werden, ohne die Repräsentationsfunktion zu beeinträchtigen.

10 Mitteilungsblätter Bindung der Mitteilungsblätter            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 € Bindung alle zwei Jahre

10
Ausbau der e-

Ladesäulen/Wallboxen
Infrastruktur für Dienstfahrzeuge. Wallboxen nicht weiter ausbauen          19.000,00 €          19.000,00 € 

Die Infrastruktur zum Laden der Dienstfahrzeuge ist zur Zeit ausreichend. Eine weiterer 

Ausbau ist zur Zeit nicht geplant.

10.3 Besucher WLAN Freibad
Testbetrieb nach Freibadsaison zur Vermarktung freigeben an den 

Markt
           2.500,00 €            2.500,00 €            2.500,00 €            2.500,00 €            2.500,00 €            2.500,00 €            2.500,00 €            2.500,00 € Betrieb des WLAN durch externe Firma

10.3
Öffentliches WLAN Besucher- 

WLAN Stadtverwaltung
Finanzierung des WLAN`s durch Werbung          10.000,00 €            2.500,00 €          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € Finanzierung durch Werbung

10.3 Öffentliches WLAN Murrtal Arena Sponsorengelder Finanzierung durch Sponsoren

10.3 IT-Ausstattung

"Deckungsreserve" für nicht veranschlagte Software/Hardware und 

Ausstattung

Keine Ausnahme bei Standardausstattungen  

         30.000,00 €          30.000,00 €          20.000,00 €          20.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € 

Es werden auf Kosten von 10/3 nur noch IT-Ausstattung (Hardware/Software/Sonstiges) 

beschafft, die entweder von den Ämtern im HH-Plan angemeldet wurden oder der 

Standardausstattung entsprechen. 

10.3 Drucker Farbkopien            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            4.000,00 €            5.000,00 €            4.500,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € 
Reduzierung der Farbausdrucke und Neubeschaffung von Druckern nur in 

Ausnahmefällen.

10.3 Mobile Endgeräte Bedarfsprüfung Diensthandys            4.000,00 €            3.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 € 

Die Bedarfsprüfung für Diensthandys soll streng nach Notwendigkeit erfolgen. Dadurch 

können einmalige Kosten von 650 € pro Gerät und laufende Kosten von 250 € pro Jahr 

eingespart werden.

10.3 Software Bedarfsprüfung Softwarelizenzen            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            4.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € 
Die Bedarfsprüfung für vorhandene Softwarelizenzen. Das tatsächlich Einsparpotential ist 

schwer einschätzbar.

10.3 Software

Neue Lizenzen und Software müssen über 10 beantragt werden. 

Notwendigkeit und Wirtschaftlichkeit müssen begründet werden.            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            4.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € Die Bedarfsprüfung für neue Softwarelizenzen kann künftig über Amt 10 erfolgen. 

10.3 Software Einsatz von Kauflizenzen für PDF- Dateien          25.000,00 €          25.000,00 €          25.000,00 €          25.000,00 €          25.000,00 €          25.000,00 €          25.000,00 €          25.000,00 € 
Direkter Kauf von Software anstelle der Anschaffung von Mietlizenzen in der 

Gesamtverwaltung.



Anlage 1: Konsolidierungsvorschläge

Amt Bezeichnung der Aufgabe Sinn und Zweck/ Beschreibung der Aufgabe

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2026

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2026

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2027

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2027

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2028

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2028

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2029

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2029

Erläuterung

10.3 Büromaterial Festlegen von festem Warenkorb.            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            3.000,00 €            5.000,00 €            4.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € 

Die Beschaffung von Büromaterial soll über einen festen Warenkorb  erfolgen, 

Sonderbestellungen nur in Ausnahmefällen. Dadurch werden Prozesskosten reduziert 

und die Beschaffung effizienter gestaltet.

10.3 Büromöbel Festlegen von festem Warenkorb für Möbel.          10.000,00 €            5.000,00 €          10.000,00 €            7.000,00 €          10.000,00 €            9.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € 
Die Beschaffung von Büromöbeln erfolgt über feste Warenkörbe (Definition Amt 10). 

Kostenintensive Sonderanfertigungen können nur in Ausnahmefällen erfolgen.

10.3 Reinigungsmittel Festlegen von festem Warenkorb.            3.000,00 €            2.000,00 €            3.000,00 €            2.500,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 € 
Bei der Beschaffung von Reinigungsmitteln sollte geprüft werden, ob diese von 

Fremdfirmen gestellt werden. Dadurch können unnötige Ausgaben vermieden werden.

10.3
Beschaffung Kita und 

Schulbedarf

Reduzierung der Anbieter (Shops, Kataloge usw), dadurch mehr 

Verhandlungsmasse für Rabatte und geringere Prozesskosten.

Definition von Warenkörben für Kitas und Schulen

           3.000,00 €            2.000,00 €            3.000,00 €            2.500,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 € 

Durch die Reduzierung der Anbieter kann die Verhandlungsmasse erhöht werden. 

Dadurch können Rabatte verbessert und Prozesskosten gesenkt werden. Definition von 

Warenkörben für Kitas und Schulen.

10 Gesundheitskurse VHS Kurse Gesundheitsprävention          15.000,00 €            7.500,00 €          15.000,00 €          15.000,00 €          15.000,00 €          15.000,00 €          15.000,00 €          15.000,00 € VHS-Kurse im Bereich Gesundheitsprävention werden bis auf weiteres eingestellt.

10.2

Zuschuss Jobrad Monatlicher Arbeitgeberzuschuss von 50,00 €          56.000,00 €          10.000,00 €          56.000,00 €          15.000,00 €          56.000,00 €          20.000,00 €          56.000,00 €          56.000,00 € 
Der monatliche Arbeitgeberzuschuss kann bei Neuverträgen auf das tarifliche 

Mindestmaß reduziert werden. 

10.2

Zuschuss 

ÖPNV/Deutschlandticket
Förderung ÖPNV        110.000,00 €          30.000,00 €        110.000,00 €          30.000,00 €        110.000,00 €          30.000,00 €        110.000,00 €          30.000,00 € 

Der Eigenanteil für Mitarbeiter für den ÖPNV kann auf 50 % erhöht werden. Dadurch wird 

der städtische Zuschuss reduziert.

10.2

Straßenfestgutschein Aussetzung des Straßenfestgutscheins          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € Aussetzung des Straßenfestgutscheins.

10.2

BK-JobKärtle 25 € je Mitarbeiter und Monat        260.000,00 €        260.000,00 €        260.000,00 €        260.000,00 €        260.000,00 €        260.000,00 €        260.000,00 €        260.000,00 € Aussetzen des BK-JobKärtle

10/20 Erhöhung Pacht Erhöhung Pacht Stellplätze von städtischen Mitarbeitern          13.800,00 €          13.800,00 €          13.800,00 €          13.800,00 €          13.800,00 €          13.800,00 €          13.800,00 €          13.800,00 € 

Erhöhung der Pacht von städtischen Mitarbeiter.

Parkplatz Innenstadt überdacht bisher: 24 € zukünftig: 36 €

Parkplatz Innenstadt nicht überdacht bisher: 18 € zukünftig: 25 €

10 Willkommmenstreff 2 x jährlich            1.000,00 €            1.000,00 €            1.000,00 €            1.000,00 € Kann entfallen

10.2

Betriebsausflug
Verzicht auf die Bezuschussung des gesamtstädtischen 

Betriebsausflug
         30.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 € Verzicht auf die Bezuschussung des gesamtstädtischen Betriebsausflug.

14 Aus- und Fortbildung Reduzierung des Ansatzes Aus- und Fortbildung            2.500,00 €            1.000,00 €            2.500,00 €            1.000,00 €            2.500,00 €            1.000,00 €            2.500,00 €            1.000,00 € Reduzierung des Ansatzes Aus- und Fortbildung.

20/50 Parkgebühren Parkgebühren an Schulen          30.000,00 €          10.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 €          30.000,00 € 
Einführung von Parkberechtigungen an Schulen gegen Gebührenentgelt. (25 € pro 

Monat) 

20 Einführung Zweitwohnungssteuer Einführung Zweitwohnungssteuer          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € 
Steueraufkommen i.H.v. 40.000 €. Zusätzliche Aufwendungen 30.000 €. Im ersten Jahr 

fallen zusätzliche Aufwendungen i.H.v. 10.000 € an

20 Einführung Zweitwohnungssteuer Auswirkung auf das FAG        700.000,00 €        700.000,00 €     1.200.000,00 €     1.200.000,00 € 
Wenn der Erstwohnsitz in Backnang anstelle des Zweitwohnsitzes angemeldet wird, 

können im Rahmen des FAG zusätzliche Zuweisungen generiert werden

20 Erhöhung  Vergnügungssteuer
Mögliche Erhöhung der Vernügungssteuer zum 01.01.2026 von 25% 

auf 29% entsprechend Modell Waiblingen 
       224.000,00 €        224.000,00 €        224.000,00 €        224.000,00 €        224.000,00 €        224.000,00 €        224.000,00 €        224.000,00 € 

Die Erhöhung der Vergnügungssteuer von 25 % auf 29 % ab 01.01.2026 gemäß des 

Modells Waiblingen.

20 Erhöhung Pacht Erhöhung Pacht für Stellplätze von Privatpersonen /Dritte (ca. +25%)            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 € 
Erhöhung Pacht für Stellplätze von Privatpersonen um ca. 25 %. Dies betrifft die 

Sulzbacher Straße, Christoph- Straße, Friedhofsstraße und Stuttgarter Straße.
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Erläuterung

20 Werbeanlagen Neuausschreibung Werbeanlagen          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € Mehreinnahmen durch die Neuausschreibung der Werbeanlagen.

20/50 Schulen
Reduzierung Schulpauschalen um 10%, mit der Maßgabe das 

nichtverbrauchte Mittel der VJ übertragen werden 
       130.000,00 €        130.000,00 €        130.000,00 €        130.000,00 €        130.000,00 € 

Die Schulpauschalen könnten um 10 % reduziert werden, nicht verbrauchte Mittel werden 

ins Folgejahr übertragen. Dadurch können Einsparungen erzielt und die Mittel effizienter 

genutzt werden.

20 Grundstückserlöse Verkauf Bauplätze Hohenheimer Straße        200.000,00 €        200.000,00 €        140.000,00 €        140.000,00 € Mit einer Versteigerung der Bauplätze könnten die Grundstückserlöse gesteigert werden. 

20 Parkraumkonzept        100.000,00 €        100.000,00 €        100.000,00 €        100.000,00 €        100.000,00 €        100.000,00 €  Die Erhöhung der Gebühren für Bewohnerparkausweise ab 2027.

40
Aufwendungen Partnerschaften, 

Schüleraustausch
Städtepartnerschafts-Fonds zur Förderung von Projekten          20.000,00 €          20.000,00 €          20.000,00 €          20.000,00 € Mittel für Städtepartnerschaftsfonds

40

Einführung 

Bettensteuer/Übernachtungssteu

er

Einführung Bettensteuer für rund 20.000 Ankünfte/Jahr (53.000 

Übernachtungen)
         43.000,00 €          43.000,00 €          43.000,00 €          43.000,00 €          43.000,00 €          43.000,00 € 

Einführung Bettensteuer für rund 20.000 Ankünfte/Jahr (53.000 Übernachtungen). 1 € pro 

Übernachtung. Personalaufwand 10.000 € pro Jahr.

40 Galerie Sachaufwendungen          44.000,00 €            4.000,00 €          44.000,00 €            4.000,00 €          44.000,00 €            4.000,00 €          44.000,00 €            4.000,00 € 
Die Sachaufwendungen der Galerie können um ca. 10 % gekürzt werden. Dadurch 

können Haushaltsmittel eingespart werden.

40 Galerie Erbitten eines Spendenbeitrags pro Besucher            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 € 
Durch das Erbitten eines Spendenbeitrags pro Besucher (z. B. mind. 1 €) können 

zusätzliche Einnahmen generiert werden, wobei von mindestens 2.000 € jährlich 

ausgegangen wird.

40  Kultur.Region Projekte im Rahmen der Kultur.Region            9.000,00 €            4.000,00 €            9.000,00 €            4.000,00 € 
Keine Teilnahme am Programm der Kultur. Region 2026. Keine Präsenz in und um 

Stuttgart.

40 Backnanger Jahrbuch          17.000,00 €          17.000,00 €          17.000,00 €          17.000,00 € Einstellung des Backnanger Jahrbuch.

40 Konzertreisen Finanzierung der Konzertreise 2026 nach Annonay            7.500,00 €            7.500,00 € 
Die Finanzierung der Konzertreise 2026 nach Annonay kann über Spenden oder 

Förderprogramme erfolgen. 

40 IBA-Halle Einnahmen für die IBA Halle (Murrpott)            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € 
Die Einnahmen für die IBA-Halle können bei Beteiligung von Bläserphilharmonie und 

Bürgerstiftung erzielt werden.

40 IBA-Halle Anmietung der IBA Halle (Murrpott)          25.000,00 €            5.000,00 €          25.000,00 €            5.000,00 €          25.000,00 €            5.000,00 €          25.000,00 €            5.000,00 € 

Werden die Mittel vollständig gestrichen, würde dies bedeuten, dass die   IBA-Halle nicht 

weiter angemietet wird . Bleibt der reduzierte Mietpreis von rd. 1600 €/Monat, so kann der 

Ansatz um 5000 € auf 20.000 € reduziert werden, zudem können rd. 5000 € durch 

Einnahmen erwirtschaftet werden (wenn die Bläserphilharmonie und die Bürgerstiftung 

sich weiter beteiligen), s.o., somit würde sich ein Abmangel von rd. 15.000 € ergeben 

40  Backnanger Straßenfest
Mittagessen mit den Delegationen des Straßenfests am Samstag und 

Sonntag (Städtepartnerschaft)
         10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € 

Entfall des Mittagessen mit der Delegationen des Straßenfests kann am Sonntag. 

Dadurch können ca. 3.000 € eingespart werden; optional könnte das Buffet am Samstag 

entfallen (ca. 7.000 €).

40  Backnanger Straßenfest Mehrerträge Bierkrugsverkauf durch Selbstorganisation            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € Selbstorganisation des Bierkurgverkaufs.

40  Backnanger Straßenfest Mehrerträge Gewinnung Gesamtsponsor Straßenfest          40.000,00 €          40.000,00 €          40.000,00 €          40.000,00 €          40.000,00 €          40.000,00 €          40.000,00 €          40.000,00 € Die Gewinnung eines Gesamtsponsors für das Straßenfest. 

40  Backnanger Straßenfest

Verzicht Aufwendungen Backnanger Straßenfest

Public Viewing Fußball WM 2026

Biegel-Bühne (Programm)

Eröffnungsfeier 

         47.000,00 €          20.000,00 €          27.000,00 €          47.000,00 €          27.000,00 € 
Reduzierung der Aufwendungen für das Backnanger Straßenfest, wie z. B. das Public 

Viewing zur Fußball-WM 2026.

40 Backnanger Straßenfest Reduzierung der Bühnenanzahl          20.000,00 €          20.000,00 €          20.000,00 €          20.000,00 € Verzicht auf Biegel Bühne (Technik Bühnenaufbau)



Anlage 1: Konsolidierungsvorschläge

Amt Bezeichnung der Aufgabe Sinn und Zweck/ Beschreibung der Aufgabe

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2026

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2026

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2027

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2027

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2028

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2028

maximal 

möglicher 

Konsolidierungs

betrag in € 2029

von der 

Verwaltung 

empfohlener  

Konsolidierungs

betrag in € 2029

Erläuterung

40 Sportparty Verzicht auf kostenfreies Catering im Rahmen der Sportparty          10.000,00 €            2.000,00 €          10.000,00 €            2.000,00 €          10.000,00 €            2.000,00 €          10.000,00 €            2.000,00 € Reduzierung des Cateringangebots

40 Stadtmarketing Aufwendungen öffentliches WLAN            6.500,00 €            6.500,00 €            6.500,00 €            6.500,00 €            6.500,00 €            6.500,00 €            6.500,00 €            6.500,00 € 
Die Aufwendungen für das öffentliche WLAN -Stadtmarketing- kann künftig über das 

Freifunk abgedeckt werden. 

40 Weihnachtsmarkt Kommerzielle Hüttenbertreiber          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 €          10.000,00 € Abrechnung kommerzielle Hüttenbertreiber

40 Tourismus CMT-Messeauftritt            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 €            5.000,00 € Verzicht auf den Messeauftritt bei der Messe CMT (Stadt und Interspa)

40 Tourismus Mitgliedsbeitrag Regio.Stuttgart          29.000,00 €          29.000,00 €          29.000,00 €          29.000,00 € Kündigung Mitgliedschaft Regio.Stuttgart

50 Kitas

Anpassung der VÖ-Beiträge. Prüfung der Anpassung der VÖ-Beiträge 

hinsichtlich der vom Landesrichtsatz angestrebten Anpassung um 25 

%

       500.000,00 €        500.000,00 €        500.000,00 €        500.000,00 €        500.000,00 €        500.000,00 €        500.000,00 € 
Anpassung der VÖ-Beiträge. Prüfung der Anpassung der VÖ-Beiträge hinsichtlich der 

vom Landesrichtsatz angestrebten Anpassung um 25 %

50 Kitas Verpflegung in VÖ-Kitas mit 3 Gruppen 44.000,00 €         44.000,00 €         44.000,00 €         44.000,00 €         Die Verpflegung ist bereits installiert und müsste zurückgefahren werden. 

50 Kitas Zuschuss Sprachförderung Denkendorfer Modell 16.500,00 €                  16.500,00 €          16.500,00 €          16.500,00 € Einstellung Zuschuss Sprachförderung Denkendorfer Modell

50 Kitas Frühstück in GT- Einrichtungen mit 11 Gruppen 15.000,00 €         15.000,00 €                  15.000,00 €          15.000,00 € Frühstück in GT- Einrichtungen

50 Kitas Reduzierung des Etats Fortbildung 60.000,00 €         10.000,00 €         60.000,00 €         10.000,00 €                  60.000,00 €          10.000,00 €          60.000,00 €          10.000,00 € Der Etat für Fortbildungsmanagement kann von 60.000 € auf 50.000 € reduziert werden. 

50 Stadtjugendring/Jugend Zuschuss an den Stadtjugendring          38.910,00 €          38.910,00 €          38.910,00 €          38.910,00 € Zuschuss an den Stadtjugendring

50 Jugendfestplatz Zuschuss für Veranstaltungen auf dem Jugendfestplatz            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 € Zuschuss für Veranstaltungen auf dem Jugendfestplatz

50 LiteraTour Zuschuss LiteraTour          45.000,00 € Zuschuss LiteraTour

50 Kitas Stay informed app für Eltern 10.000,00 €         10.000,00 €                  10.000,00 €          10.000,00 € Kosten Stay Informed App. Bestandteil der Kommunikation mit den Eltern.

50 Kitas
Aufwendungen für die Nutzung der TSG-Sporthalle Hagenbach durch 

die Kita Paul-Reusch
2.400,00 €           2.400,00 €                      2.400,00 €            2.400,00 € 

Aufwendungen für die Nutzung der TSG-Sporthalle Hagenbach durch die Kita Paul-

Reusch.

50 Sandmännchen Aufwendungen Laternenumzug            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 € Aufwendungen Laternenumzug

50 Kitas Auswirkungen Kita-Bedarfsplanung        285.615,00 €        285.615,00 €        382.748,00 €        382.748,00 €        382.748,00 €        382.748,00 €        382.748,00 €        382.748,00 € gem. Bedarfsplanung

50 Kitas
Aufwendungen für die Belegung der TSG- Sporthalle Hagenbach 

durch die Kita Im Biegel 
1.800,00 €           1.800,00 €                      1.800,00 €            1.800,00 € Aufwendungen für die Belegung der TSG- Sporthalle Hagenbach durch die Kita Im Biegel 

50 Kitas Hauswirtschaftkräfte in Kitas und Schulen          50.500,00 €          50.500,00 €          50.500,00 €          50.500,00 € Aufwendungen Hauswirtschaftskräfte in Kitas und Schulen

50 Kitas Kitas anderer Trägerschaft        924.000,00 €        924.000,00 €        924.000,00 €        924.000,00 € Zuschuss für Kitas anderer Trägerschaften

50 Seniorenbüro Zuschuss Seniorennachmittag Straßenfest            3.400,00 €               840,00 €            3.400,00 €               840,00 €            3.400,00 €               840,00 €            3.400,00 €               840,00 € Reduzierung des Zuschusses für die Senioren am Seniorennachmittag von 10 € auf 7 €

50 Seniorenbüro Aufwendungen Ehrenamtsessen Seniorenbüro            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 €            4.000,00 € Aufwendungen Ehrenamtsessen Seniorenbüro

50 Seniorenbüro Zuschüsse Seniorenweihnachtsfeier          12.000,00 €            1.900,00 €          12.000,00 €            1.900,00 €          12.000,00 €            1.900,00 €          12.000,00 €            1.900,00 € Reduzierung des Zuschusses für die Seniorenweihnachtsfeier

50 Schulen Mitgliedsbeiträge Power ohne Fäuste            1.750,00 €            1.750,00 €            1.750,00 €            1.750,00 € Mitgliedsbeiträge für das Präventionsnetzwerk „Power ohne Fäuste“.

50 Schulen Bezuschussung Mittagessen        225.000,00 €        225.000,00 €        225.000,00 €        225.000,00 € Zuschuss Mittagessen an den Schulen

50 Schulen
Gewalt- und Suchtprävention an Schulen Nachmeldung kommt mit 

kleiner Einsparung
         13.000,00 €            3.000,00 €          13.000,00 €            3.000,00 €          13.000,00 €            3.000,00 €          13.000,00 €            3.000,00 € 

Reduzierung der Maßnahmen zur Gewalt- und Suchtprävention an Schulen/ Übernahme 

durch Förderverein 

61
Naturschutz und 

Landschaftspflege
Zuschuss an Bewirtschafter für Obstbaumpflegemaßnahmen          15.000,00 €          15.000,00 € 

Streichung Zuschuss der Stadt an Bewirtschafter für Obstbaumpflegemaßnahmen. 

Landeszuschuss wird weiterhin weitergegeben.

66 Bauhof Erwerb von geringwertigen Vermögensgegenstände          20.000,00 €            5.000,00 €          20.000,00 €            5.000,00 €          20.000,00 €            5.000,00 €          20.000,00 €            5.000,00 € Reduzierung des Ansatz Erwerb von geringwertigen Vermögensgegenstände

66 Baufhof Vorratsbeschaffung Streusalz u.a.          35.000,00 €            5.000,00 €          35.000,00 €            5.000,00 €          35.000,00 €            5.000,00 €          35.000,00 €            5.000,00 € Reduzierung des Ansatzes für Vorratsbeschaffung

66 Backnang blüht auf
Wettbewerbe, Vorträge, Workshops und Beratungen zum Thema rund 

um  Garten und Ernährung
         30.000,00 €          20.000,00 €          30.000,00 €          20.000,00 €          30.000,00 €          20.000,00 €          30.000,00 €          20.000,00 € 

Die Vorträge, Workshops, Beratungen und Wettbewerbe im Rahmen "Backnang blüht 

auf" können auf ein Minimum reduziert werden (von 30.000 € auf 20.000 €), um die 

Durchführung trotz eingeschränktem Budget sicherzustellen.
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Stabsstelle 

S&I
Integrationsmaßnahmen

verschiedene Maßnahmen u.a. Mama lernt Deutsch/ Papa lernt 

Deutsch 
         31.800,00 €            2.300,00 €          31.800,00 €            2.300,00 €          31.800,00 €            2.300,00 €          31.800,00 €            2.300,00 € Reduzierung des Ansatzes für verschiedene Integrations- und Sprachmaßnahmen 

Stabsstelle 

S&I
Integrationsmaßnahme

Sonstigen Sachaufwendungen bspw. bei Übersetzungsleistungen, die 

durch die neue Mehrsprachigkeit der städt. Homepage nicht mehr 

notwendig sind.

           8.000,00 €            2.000,00 €            8.000,00 €            2.000,00 €            8.000,00 €            2.000,00 €            8.000,00 €            2.000,00 € Reduzierung Sachaufwendungen 

Stabsstelle 

S&I
Ausstattung Büromöbel (u.a. Gaderobe)            8.900,00 €            5.000,00 € Reduzierung Ansatz Büromöbel

Stabsstelle 

S&I
Staatliche Zuweisungen Erhöhte Fördergelder          18.000,00 €          18.000,00 € Höhere Fördergelder vor allem im Bereich Integrationsmanagement

Stabsstelle 

S&I/A30
Büros Integration

Reduzierung Aufwendungen für Reingungsleistungen Büros 

Anschlussunterbringung
         21.600,00 €          13.000,00 €          21.600,00 €          13.000,00 €          21.600,00 €          13.000,00 €          21.600,00 €          13.000,00 € 

Die Reinigungsleistungen für Büros der Anschlussunterbringung können angepasst 

werden. Dadurch können die Kosten auf Basis aktueller Angebote gesenkt werden.

Stabsstelle 

Wifö
Aufwendung Standortentwicklung Aufwendung Standortentwicklung          14.000,00 €            1.500,00 €          14.000,00 €            1.500,00 €          14.000,00 €            1.500,00 €          14.000,00 €            1.500,00 € Reduzierung Ansatz Aufwendung für die  Standortentwicklung 

Stabsstelle 

Wifö
Bürobedarf Aufwendungen für Bürobedarf               500,00 €               300,00 €               500,00 €               300,00 €               500,00 €               300,00 €               500,00 €               300,00 € Reduzierung Ansatz Aufwendungen für Bürobedarf

Stabsstelle 

Wifö

Sonstige 

Geschäftsaufwendungen 
Aufwendungen für sonstige Geschäftsaufwendungen            1.800,00 €            1.000,00 €            1.800,00 €            1.000,00 €            1.800,00 €            1.000,00 €            1.800,00 €            1.000,00 € Reduzierung Ansatz Aufwendungen für sonstige Geschäftsaufwendungen 

Stabsstelle 

Wifö
Aus- und Fortbildung Aufwendungen für Aus- und Fortbildung            1.000,00 €               200,00 €            1.000,00 €               200,00 €            1.000,00 €               200,00 €            1.000,00 €               200,00 € Reduizierung Ansatz Aufwendungen für Aus- und Fortbildung 

Stabsstelle 

P&Ö
Bildmanagement Wegfall des Bildmanagement über einen externen Dienstleister            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 €            3.000,00 € Wegfall des Bildmanagement über einen externen Dienstleister

Stabsstelle 

P&Ö
Neujahrsbrief

Erstellung des Neujahresbrief in Eigenleistung. Kosten nur noch durch 

den Druck.
           4.600,00 €            2.100,00 €            4.600,00 €            2.100,00 €            4.600,00 €            2.100,00 €            4.600,00 €            2.100,00 € Es entstehen weiterhin Druckosten

Stabsstelle 

P&Ö
Öffentlichkeitsarbeit Das Fotopaket des externen Fotografen kann reduziert werden.            7.200,00 €            2.400,00 €            7.200,00 €            2.400,00 €            7.200,00 €            2.400,00 €            7.200,00 €            2.400,00 € 

Erwerb Nutzungsrechte Fotos für den städtischen Auftritt Öffentlichkeitsarbeit und 

Weiterverwendung für Publikationen (z.B. Flyer, Broschüren etc.). Deshalb Reduzierung 

des Fotopakets des externen Fotografen, da dies durch Kamera/Drohnen selbst erstellt 

werden kann.

Stabsstelle 

P&Ö
Öffentlichkeitsarbeit Dienstleistungen von externen Agenturen werden reduziert          11.500,00 €          11.500,00 €          11.500,00 €          11.500,00 €          11.500,00 €          11.500,00 €          11.500,00 €          11.500,00 € 

Erstellung diverser Publikationen (z.B. Gestaltung von Einladungskarten, Flyer und 

Plakate),Redisgn Stadtbücherei und Stadtmarketing 

Stabsstelle 

P&Ö
Öffentlichkeitsarbeit Erstellung von Drohnenbilder und Auswertungen in Eigenregie            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 € 

Anschaffung einer Drohne in 12/2022 für 1.000 €. Durch das erstellen der Bilder und 

Auswertungen in Eigenregie können jährlch ca. 2.000 € eingespart werden

Stabsstelle 

P&Ö
QR-Codes Selbstständige Erstellung von QR- Codes            2.600,00 €            1.000,00 €            2.600,00 €            1.000,00 €            2.600,00 €            1.000,00 €            2.600,00 €            1.000,00 € 

Stabsstelle 

P&Ö
Büromaterial Verzicht/Bedarfprüfung Büromaterial            1.000,00 €               100,00 €               200,00 €               100,00 €               200,00 €               100,00 €               200,00 €               100,00 € Reduzierung des Ansatzes für Büromaterial

Stabsstelle 

P&Ö
Geschenke

Reduzierung/Standardisierung Geschenke für Ehrungen, Anlässe, 

besondere Besuche, sportliche Leistungen, Kreistag 
           5.000,00 €            1.000,00 €            5.000,00 €            1.000,00 €            5.000,00 €            1.000,00 €            5.000,00 €            1.000,00 € 

Die Geschenke für Ehrungen und besondere Anlässe können standardisiert oder 

reduziert werden. Dadurch werden Aufwendungen gesenkt, ohne die Anerkennung 

wesentlicher Anlässe zu verlieren.

Stabsstelle 

P&Ö
Social Media

Einführung eines städtischen Kanals- Betreuung durch externe 

Agentur. Betreuung des Kanals zukünftig in Eigenregie
           2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 €            2.000,00 € 

Stabsstelle 

P&Ö
Merchandising Reduzierung der Merchandisingartikel          20.000,00 €            3.500,00 €          20.000,00 €            3.500,00 €          20.000,00 €            3.500,00 €          20.000,00 €            3.500,00 € 

Die Merchandisingartikel, wie Give-aways bei diversen Veranstaltungen können reduziert 

werden. 

    4.162.975,00 €    1.659.055,00 €    4.206.908,00 €    2.122.688,00 €    4.838.908,00 €    2.701.188,00 €    5.286.908,00 €    3.259.688,00 € 



G roße  K r e i s s t ad t  Ba cknang

S i t z ung s vo r l a g e N r . 112/25/GR

Federführendes Amt Stadtkämmerei

Behandlung Gremium Termin Status

zur Beschlussfassung Gemeinderat 13.11.2025 öffentlich

Annahme von Zuwendungen

Beschlussvorschlag:

Die entgegengenommenen Zuwendungsangebote der anbei aufgelisteten Zuwendungsgeber (lt.

Anlage) werden für die angegebenen Zuwendungszwecke angenommen.

Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☐ ja ☐ nein

Produktsachkonto:
Für Vergaben zur Verfügung: €

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel: €
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:

Deckungsmittel (PSK):
€

Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €

Zusätzliche Folgekosten (Jahr): €
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung

Amtsleiter: Sichtvermerke:

______________________
Datum/Unterschrift
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Sitzungsvorlage Nr.: 112/25/GR
Seite: 2

Begründung:

Die von der Stadt gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung entgegengenommenen Spenden,

Schenkungen und ähnliche Zuwendungen werden zur Annahme vorgelegt. Die aufgelisteten

Zuwendungsangebote (lt. Anlage) wurden vorbehaltlich der Zustimmung des Gemeinderats

entgegengenommen. Ihrem Zuwendungszweck entsprechend, sollen alle Zuwendungen für

gemeinnützige Zwecke verwendet werden. Die Verwaltung schlägt vor, der Annahme aller in der

beigefügten Liste aufgeführten entgegengenommenen Zuwendungen für den jeweils angegebenen

Zuwendungszweck zuzustimmen.
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Anlagen: Aufgelistete Zuwendungsangebote
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G roße  K r e i s s t ad t  Ba cknang

S i t z ung s vo r l a g e N r . 115/25/GR

Federführendes Amt Stadtkämmerei

Behandlung Gremium Termin Status

zur Beschlussfassung Gemeinderat 13.11.2025 öffentlich

Jahresabschluss 2024 der Städtischen Wohnbau Backnang GmbH;
Beschlussfassung durch die Gesellschafterversammlung

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister und der Geschäftsführer werden ermächtigt, in der nächsten
Gesellschafterversammlung der Städtischen Wohnbau Backnang GmbH Folgendes zu beschließen:

1. Der Feststellung des Jahresabschlusses 2024 wird zugestimmt.

2. Der Jahresfehlbetrag 2024 in Höhe von 183.857,27 € erhöht den bestehenden Bilanzverlust
von 120.099,53 € auf 303.956,80 €. Dieser wird auf neue Rechnung in das Geschäftsjahr
2025 übertragen.

3. Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat werden entlastet.

Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☐ ja ☒ nein

Produktsachkonto:
Für Vergaben zur Verfügung: €

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel: €
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:

Deckungsmittel (PSK):
€

Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €

Zusätzliche Folgekosten (Jahr): €
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung

Amtsleiter: Sichtvermerke:

______________________
Datum/Unterschrift
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Sitzungsvorlage Nr.: 115/25/GR
Seite: 2

Begründung:

Der Aufsichtsrat der Städtischen Wohnbau Backnang GmbH wird in seiner Sitzung am 04.11.2025
den Jahresabschluss 2024 der Städtischen Wohnbau Backnang GmbH feststellen.

1. Jahresabschluss 2024, Geschäftsbericht und Prüfungsbericht der Städtischen Wohnbau
Backnang GmbH

Der Jahresabschluss 2024 mit Anhang, der Lagebericht und die Prüfungsberichte liegen vor.
Der Jahresabschluss mit Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, dem Bestätigungsvermerk
der EversheimStuible Treuberater GmbH (EST) als Abschlussprüfer sowie der Bericht über die
ergänzende Prüfung des städtischen Rechnungsprüfungsamts sind als Anlagen beigefügt.

Die Prüfung durch die EST hat keine Beanstandungen ergeben. Nach Überzeugung des
Abschlussprüfers vermittelt der Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsgemäßer Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht gibt insgesamt
eine zutreffende Vorstellung von der Lage der Gesellschaft ab und stellt die Risiken der
zukünftigen Entwicklung dar.

Auch bei der ergänzenden Prüfung durch das städtische Rechnungsprüfungsamt ergaben
sich keine nennenswerten Feststellungen.

2. Ergebnisverwendung

Der Jahresfehlbetrag 2024 in Höhe von 183.857,27 € wird zur Erhöhung des bestehenden
Bilanzverlustes verwendet. Dieser wird in Höhe von 303.956,80 € auf neue Rechnung in das
Geschäftsjahr 2025 übertragen.

3. Entlastungen

Der Aufsichtsrat der Städtischen Wohnbau Backnang GmbH wird in seiner Sitzung am
04.11.2025 die erforderlichen Beschlüsse fassen. Somit bestehen keine Bedenken, diese
Beschlüsse in der Gesellschafterversammlung zu bestätigen und der Geschäftsführung sowie
dem Aufsichtsrat die Entlastung zu erteilen.
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G roße  K r e i s s t ad t  Ba cknang

S i t z ung s vo r l a g e N r . 122/25/GR

Federführendes Amt Stadtkämmerei

Behandlung Gremium Termin Status

zur Beschlussfassung Gemeinderat 13.11.2025 öffentlich

Zweckverband Industrie- und Lerchenäcker; hier: nächste Verbandsversammlung -
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2026 Zweckverband Lerchenäcker

Beschlussvorschlag:

Der Sitzungsvorlage Nr. 121/25/ZV der Geschäftsführung des Zweckverbandes wird zugestimmt.

Die Vertreter in der Verbandsversammlung werden beauftragt, entsprechend abzustimmen.

Finanzielle Auswirkungen des Vorhabens auf den Haushalt: ☐ ja ☐ nein

Produktsachkonto:
Für Vergaben zur Verfügung: €

inklusive vorstehender Vergabe erforderliche Mittel: €
über-/außerplanmäßig erforderliche Mittel:

Deckungsmittel (PSK):
€

Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €
Deckungsmittel (PSK): €

Zusätzliche Folgekosten (Jahr): €
Detaillierte Darstellung der finanziellen Auswirkungen in der Begründung

Amtsleiter: Sichtvermerke:

______________________
Datum/Unterschrift

I

Kurzzeichen
Datum

II
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Sitzungsvorlage Nr.: 122/25/GR
Seite: 2

Begründung:

Der Zweckverband hat in seiner nächsten Verbandsversammlung über folgende Themen zu beraten
und zu beschließen:

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026

- Vorlage 121/25/ZV –

Die Vorlagen enthalten die erforderlichen Begründungen.

Die Stimmen der Stadt Backnang können in der Verbandsversammlung nur einheitlich abgegeben
werden. Der Gemeinderat hat daher seinen Vertretern in der Verbandsversammlung einen
Abstimmungsauftrag zu erteilen.
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Sitz: Backnang 

Rems-Murr-Kreis 
 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
  
 

für das 
Haushaltsjahr 

2026 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Inhaltsverzeichnis 
 

 Seite 

➢ Haushaltssatzung 3 – 4 

➢ Vorbericht 5 – 22 

➢ Gesamthaushalt  

➢ Gesamtergebnishaushalt 23 

➢ Gesamtfinanzhaushalt 24 

➢ Haushaltsquerschnitte  

➢ Haushaltsquerschnitt Ergebnishaushalt 25 

➢ Haushaltsquerschnitt Finanzhaushalt  26 

➢ Teilhaushalte  

➢ Teilhaushalt 1 Verbandsorgane 27 – 28 

➢ 11.10.0000 Steuerung 29 

➢ Teilhaushalt 2 Infrastruktur und Wirtschaftsförderung 30 – 32 

➢ 11.33.0000 Sonstiges Grundvermögen 33 

➢ 54.10.0100 Gemeindestraßen 34 – 35 

➢ 54.10.0200 Straßenbeleuchtung 36 – 37 

➢ 54.40.0000 Bundesstraßen 38 – 39 

➢ 54.50.0000 Straßenreinigung und Winterdienst 40 

➢ 55.10.0000 Park- und Gartenanlagen 41 

➢ 55.40.0000 Naturschutz und Landschaftspflege 42 – 43 

➢ 57.10.0000 Wirtschaftsförderung 44 – 45 

➢ Teilhaushalt 3 Allgemeine Finanzwirtschaft 46 – 47 

➢ 61.20.0000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 48 

➢ Stellenplan 49 

➢ Anlagen  

➢ Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen  
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen 50 

➢ Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden 51 

➢ Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der Liquidität 52 

➢ Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen 53 

➢ Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rückstellungen 54

Seite 2



Haushaltssatzung des Zweckverbands Industrie- und Gewerbegebiet Lerchenäcker  

für das Haushaltsjahr 2026 

 

Aufgrund von § 5 Abs. 3 des Gesetzes für die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 24.07.1963 (Gbl. S. 114) in 

der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit § 4 und § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der 

Fassung vom 24. Juli 2000 (Gbl. S. 582) in der derzeit gültigen Fassung, sowie § 10 der Verbandssatzung vom 

10.11.1997 in der derzeit gültigen Fassung, hat die Verbandsversammlung am 11.12.2025 folgende 

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen: 

 
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

 
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 
              

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 592.000 
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 592.000 

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 
1.2) von 0 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0 
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0 
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0 
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 

von 0 
 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen EUR 
 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 351.000 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit von 338.000 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushaltes 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 13.000 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 4.700.000 
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 

796.000 
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von 3.904.000 
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf 

(Saldo aus 2.3 und 2.6) von 3.917.000 
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0 
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 

0 
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus 

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0 
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, 

Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 3.917.000 
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§ 2 Kreditermächtigung  

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für  

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung)  

wird festgesetzt auf 0 EUR 

 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen,  

die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs- 

maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 0 EUR 

 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 100.000 EUR 

 

§ 5 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 

Zur Deckung der Aufwendungen wird die Verbandsumlage für das Haushaltsjahr 2026 gem. § 19 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit und § 10 der Zweckverbandssatzung  

auf 284.500 EUR festgesetzt. 

Im Einzelnen werden von den Mitgliedern des Zweckverbandes folgende Umlagebeträge erhoben: 
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage Stadt Backnang (60 %) 170.700 EUR 
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage Gemeinde Aspach (40 %) 113.800 EUR 

Der endgültige Umlagebetrag wird bei der Feststellung des Rechnungsabschlusses 2026 festgelegt. 
 

 

 

 

Backnang, den 11.12.2025 

 

 

 

Maximilian Friedrich 
Verbandsvorsitzender 
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Nr. Ergebnisrechnung Fortgeschrieb. 
Ansatz 

Ergebnis Vergleich 
Ergeb./ Ansatz 

(Sp. 3 - 2) 

    
Ertrags- und Aufwandsarten 

2024 
EUR 

2024 
EUR 

 
EUR 

          
2 [1] 3 4 

2 + Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 306.800,00 153.400,00 -153.400,00 

    
+ • 31400000 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke vom 

Bund 
0,00 0,00 0,00 

    
+ • 31420000 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 306.800,00 153.400,00 -153.400,00 

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 241.000,00 241.000,00*) 0,00 

    
+ • 31620000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus 

Beiträgen 
241.000,00 241.000,00*) 0,00 

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 6.500,00 6.480,00 -20,00 

    + • 34610000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 6.500,00 6.480,00 -20,00 

7 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0,00 400,00 400,00 

    + • 34870000 Erstattungen von privaten Unternehmen 0,00 400,00 400,00 

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 60.000,00 114.044,35 54.044,35 

    + • 36170000 Zinserträge von Kreditinstituten 60.000,00 114.044,35 54.044,35 

11 = Ordentliche Erträge (Summe aus Nr. 1 bis 10) 614.300,00 515.324,35 -98.975,65 

12 - Personalaufwendungen 2.300,00 2.304,00 4,00 

    
- • 40190000 Aufwandsentschädigungen 2.300,00 2.304,00 4,00 

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 216.500,00 96.084,85 -120.415,15 

    
- • 42120010 Unterhaltung der Anlagen 90.000,00 52.588,76 -37.411,24 

    - • 42120020 Unterhaltung der Straßen, Gehwege, Plätze 3.500,00 0,00 -3.500,00 

    - • 42120030 Unterhaltung der Verkehrssignalanlagen 3.000,00 4.704,85 1.704,85 

    - • 42120040 Unterhaltung der Straßenbeleuchtung 7.000,00 3.284,90 -3.715,10 

    - • 42710010 Bewirtschaftung der Ausgleichsflächen 25.000,00 22.015,00 -2.985,00 

    - • 42710020 Reinigungsunternehmen 1.000,00 0,00 -1.000,00 

    - • 42710030 Verkehrszeichen, Straßenmarkierungen 2.000,00 0,00 -2.000,00 

    - • 42710040 Betrieb der Verkehrssignalanlagen 1.000,00 1.113,77 113,77 

    
- • 42710050 Beleuchtungskosten 11.000,00 9.973,77 -1.026,23 

    

- • 42710060 Besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen 
(Gutachten u.a.) 

3.000,00 2.403,80 -596,20 

    - • 42710070 Aufwendungen für Bauleitplanung 70.000,00 0,00 -70.000,00 

15 - Abschreibungen 254.000,00 254.000,00*) 0,00 

    
- • 47110000 Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände und Sachvermögen 
254.000,00 254.000,00*) 0,00 

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 100,00 0,00 -100,00 

    - • 45170000 Zinsaufwendungen für Kredite 100,00 0,00 -100,00 

17 - Transferaufwendungen 15.300,00 20.121,91 4.821,91 

    - • 43180000 Zuweisungen an übrige Bereiche 15.300,00 20.121,91 4.821,91 

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 126.100,00 100.354,01 -25.745,99 

    - • 44210000 Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit 1.600,00 1.564,00 -36,00 

    
- • 44310000 Geschäftsaufwendungen 3.000,00 4.162,25 1.162,25 

    - • 44410010 Steuern und Sonderabgaben 5.000,00 7.139,39 2.139,39 

    
- • 44410020 Versicherungen 3.500,00 2.675,79 -824,21 

    - • 44520000 Erstattungen an Verbandsmitglieder 108.000,00 80.322,92 -27.677,08 

    - • 44550000 Erstattung an Eigenbetrieb Straßenentwässerung 5.000,00 4.489,66 -510,34 

19 = Ordentliche Aufwendungen (Summe aus Nr. 12 bis 18) 614.300,00 472.864,77 -141.435,23 

20 = Ordentliches Ergebnis (Saldo aus Nr. 11 und 19) 0,00 42.459,58 42.459,58 

24 = Gesamtergebnis (Summe aus Nr. 20 und 23) 0,00 42.459,58 42.459,58 
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Nr. Teilinvestitionsrechnung Fortgeschrieb. 
Ansatz 

Ergebnis Vergleich 
Ergeb./ Ansatz 

(Sp. 3 - 2) 

  
Einzahlungs- und Auszahlungsarten 

2024 
EUR 

2024 
EUR 

 
EUR 

                

Produkt: 54.10.0100-Gemeindestraßen 

Maßnahme: 001-Maßnahmen in Zusammenhang mit dem Anschluss B14 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 70.000,00 37.647,60 -32.352,40 

  
- • 78720000 Anschluss Günter-Wuckel-Straße an Abbiegespur 70.000,00 37.647,60 -32.352,40 

11 - Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen 100.000,00 0,00 -100.000,00 

  
- • 78120000 Investitionskostenanteil Umverlegung Sulzbacher Straße 100.000,00 0,00 -100.000,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr. 6 und 13) -170.000,00 -37.647,60 132.352,40 

                

Produkt: 54.40.0000-Bundesstraßen 

Maßnahme: 001-Anschluss B14 

11 - Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen 300.000,00 0,00 -300.000,00 

  
- • 78100000 Investitionskostenanteil Anschluss B14 300.000,00 0,00 -300.000,00 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr. 6 und 13) -300.000,00 0,00 300.000,00 

                

Produkt: 55.40.0000-Naturschutz und Landschaftspflege 

Maßnahme: 001-Naturschutz und Landschaftspflege 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 300.000,00 956,39 -299.043,61 

  - • 78730000 Schaffung von Ausgleichsflächen 300.000,00 956,39 -299.043,61 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr. 6 und 13) -300.000,00 -956,39 299.043,61 

                

Produkt: 57.10.0000-Wirtschaftsförderung 

Maßnahme: 003-3. Bauabschnitt 

3 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachvermögen 3.900.000,00 364.714,34 -3.535.285,66 

  + • 68210000 Grundstückserlöse 3. BA 3.900.000,00 364.714,34 -3.535.285,66 

7 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 535.000,00 0,00 -535.000,00 

  - • 78210000 Grunderwerb 3. BA 535.000,00 0,00 -535.000,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 305.000,00 108.326,32 -196.673,68 

  - • 78720000 Erschließungsmaßnahmen 3. BA 305.000,00 108.326,32 -196.673,68 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr. 6 und 13) 3.060.000,00 256.388,02 -2.803.611,98 

                

Produkt: 57.10.0000-Wirtschaftsförderung 

Maßnahme: 004-4. Bauabschnitt 

3 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachvermögen 0,00 -3.014,88 -3.014,88 

  + • 68210000 Grundstückserlöse 4. BA 0,00 -3.014,88 -3.014,88 

7 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden 0,00 0,00 0,00 

  - • 78210000 Grunderwerb 4. BA (Erweiterung Süd) 0,00 0,00 0,00 

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 550.000,00 382.805,42 -167.194,58 

  
- • 78720000 Erschließungsmaßnahmen 4. BA (Erweiterung Süd) 550.000,00 382.805,42 -167.194,58 

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nr. 6 und 13) -550.000,00 -385.820,30 164.179,70 
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Gesamtergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 [1] 3 4 [2] 5 6

2 + Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und -beiträge 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 60.000 0 60.000 60.000 0 0

11 = Ordentliche Erträge (Summe aus Nummern 1 bis 10) 614.300 630.000 592.000 515.000 505.000 505.000

12 - Personalaufwendungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 216.500 226.500 176.500 106.500 101.500 101.500

15 - Abschreibungen 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 100 100 100 100 100 100

17 - Transferaufwendungen 15.300 21.000 21.000 21.000 4.221.000 21.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 126.100 126.100 138.100 131.100 126.100 126.100

19 = Ordentliche Aufwendungen (Summe aus Nummern 12
bis 18)

614.300 630.000 592.000 515.000 4.705.000 505.000

20 = Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus
Nummern 11 und 19)

0 0 0 0 -4.200.000 0

24 = Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus
Nummern 20 und 23)

0 0 0 0 -4.200.000 0

nachrichtlich:

Behandlung von Überschüssen und Fehlbeträgen: [2]

32 Verrechnung eines Fehlbetrages beim ordentlichen
Ergebnis mit der Rücklage aus Überschüssen des
Sonderergebnisses

0 0 0 0 4.200.000 0
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Gesamtlfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Finanzhaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

2 + Zuweisungen und Zuwendungen und allgemeine
Umlagen

306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

5 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

7 + Zinsen und ähnliche Einzahlungen 60.000 0 60.000 60.000 0 0

9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 373.300 389.000 351.000 274.000 264.000 264.000

10 - Personalauszahlungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

12 - Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen 216.500 226.500 176.500 106.500 101.500 101.500

13 - Zinsen und ähnliche Auszahlungen 100 100 100 100 100 100

14 - Transferauszahlungen (ohne Investitionszuschüsse) 15.300 21.000 21.000 21.000 4.221.000 21.000

15 - Sonstige haushaltswirksame Auszahlungen 126.100 126.100 138.100 131.100 126.100 126.100

16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 360.300 376.000 338.000 261.000 4.451.000 251.000

17 = Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des
Ergebnishaushalts

13.000 13.000 13.000 13.000 - 4.187.000 13.000

20 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachvermögen 3.900.000 2.500.000 4.700.000 4.615.000 0 0

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 3.900.000 2.500.000 4.700.000 4.615.000 0 0

24 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden

535.000 5.800.000 0 0 0 0

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.225.000 752.000 746.000 1.040.000 905.000 160.000

28 - Auszahlungen für Investitionsfördermaßnahmen 400.000 400.000 50.000 1.250.000 1.250.000 470.000

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 2.160.000 6.952.000 796.000 2.290.000 2.155.000 630.000

31 = Veranschlagter
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit

1.740.000 - 4.452.000 3.904.000 2.325.000 - 2.155.000 - 630.000

32 = Veranschlagter
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf

1.753.000 - 4.439.000 3.917.000 2.338.000 - 6.342.000 - 617.000

36 = Veranschlagte Änderung des
Finanzierungsmittelbestands zum Ende des
Haushaltsjahres

1.753.000 - 4.439.000 3.917.000 2.338.000 - 6.342.000 - 617.000

nachrichtlich:

37 den voraussichtlichen Bestand an liquiden Eigenmitteln
zum Jahresbeginn

0 0 0 0 0 0

38 den voraussichtlichen Bestand an inneren Darlehen zu
Jahresbeginn

0 0 0
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Anlage 7
zu § 1 Abs. 2 Nr. 3 GemHVO

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr: 2026

Haushaltsquerschnitt des Ergebnishaushaltes
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€ € € € € € € € € €

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Teilhaushalt 1 Verbandsorgane 0 0 2.300 0 0 1.600 0 0 0 -3.900

Teilhaushalt 2 Infrastruktur und Wirtschaftsförderung 532.000 0 0 176.500 21.000 390.500 0 0 0 -56.000

Teilhaushalt 3 Allgemeine Finanzwirtschaft 0 60.000 0 0 0 100 0 0 0 59.900

Gesamtsumme der THH 532.000 60.000 2.300 176.500 21.000 392.200 0 0 0 0
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Anlage 7
zu § 1 Abs. 2 Nr. 3 GemHVO

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Haushaltsquerschnitt des Finanzhaushaltes

Teilhaushalte

anteiliger
Zahlungsmittel-
überschuss/
-bedarf aus
laufender

Verwaltungs-
tätigkeit

Einzahlungen
aus

Investitions-
tätigkeit

Auszahlungen
aus

Investitions-
tätigkeit

anteiliger
veranschlagter
Finanzierungs-

mittelüber-
schuss/
-bedarf

Einzahlungen
aus

Finanzierungs-
tätigkeit

Auszahlungen
aus

Finanzierungs-
tätigkeit

anteiliger
veranschlagter
Finanzierungs-

mittelüber-
schuss/-bedarf

Verpflichtungs-
ermächtigungen

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1* 2 3 4** 5** 6 7*** 8

Teilhaushalt 1 Verbandsorgane -3.900 0 0 -3.900 0 0 -3.900 0

Teilhaushalt 2 Infrastruktur und Wirtschaftsförderung -43.000 4.700.000 796.000 3.861.000 0 0 3.861.000 0

Teilhaushalt 3 Allgemeine Finanzwirtschaft 59.900 0 0 59.900 0 0 59.900 0

* Keine Pflichtangabe (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 i. V. m. § 4 Abs. 4 Satz 3 GemHVO)
** Keine Pflichtangabe (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 i. V. m. § 4 Abs. 4 GemHVO)
*** Keine Pflichtangabe (§ 1 Abs. 2 Nr. 3 i. V. m. § 4 Abs. 4 GemHVO)
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 1 Verbandsorgane

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

12 - Personalaufwendungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

- • 40190000 Aufwandsentschädigungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

- • 44210000 Aufwendungen für ehrenamtliche
und sonstige Tätigkeit

1.600 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

3.900 3.900 3.900 3.900 3.900 3.900

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 3.900 - 3.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 3.900 - 3.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900
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Teilfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 1 Verbandsorgane

Nr. Teilfinanzhaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

2 - Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (3)

3.900 3.900 3.900 3.900 3.900 3.900

• 70190000 Aufwandsentschädigungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

• 74210000 Auszahlungen für ehrenamtliche
und sonstige Tätigkeit

1.600 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

3 = Anteiliger Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf
aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo
aus Nummern 1 und 2) (3)

- 3.900 - 3.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900

18 = Anteiliger veranschlagter
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus Nummern 3 und 17) (3)

- 3.900 - 3.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

11.10.0000 Steuerung

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

12 - Personalaufwendungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

- • 40190000 Aufwandsentschädigungen 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300 2.300

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

- • 44210000 Aufwendungen für ehrenamtliche
und sonstige Tätigkeit

1.600 1.600 1.600 1.600 1.600 1.600

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

3.900 3.900 3.900 3.900 3.900 3.900

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 3.900 - 3.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 3.900 - 3.900 -3.900 -3.900 -3.900 -3.900

40190000 Aufwandsentschädigungen

Notiz Aufwandsentschädigung für 
- den Verbandsvorsitzenden 115 €/Monat
- die stellvertretende Verbandsvorsitzende 77 €/Monat 
(Erhöhung zum 1.1.2024)

44210000 Aufwendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeit

Notiz Nach der Satz über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit erhalten:
- Mitglieder der Verbandsversammlung je Sitzung 62 € 
(Erhöhung zum 1.1.2024)
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 2 Infrastruktur und Wirtschaftsförderung

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

2 + Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

+ • 31420000 Verwaltungs- und
Betriebskostenumlage

306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und
-beiträge

241.000 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000

+ • 31620000 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus Beiträgen

241.000 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

+ • 34610000 Sonstige privatrechtliche
Leistungsentgelte

6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

11 = Anteilige ordentliche Erträge ( Summe aus
Nummern 1 bis 10)

554.300 630.000 532.000 455.000 505.000 505.000

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 216.500 226.500 176.500 106.500 101.500 101.500

- • 42120010 Unterhaltung der Anlagen 90.000 90.000 70.000 50.000 45.000 45.000

- • 42120020 Unterhaltung der Straßen,
Gehwege, Plätze

3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

- • 42120030 Unterhaltung der
Verkehrssignalanlagen

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 42120040 Unterhaltung der
Straßenbeleuchtung

7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000

- • 42710010 Bewirtschaftung der
Ausgleichsflächen

25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

- • 42710020 Reinigungsunternehmen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

- • 42710030 Verkehrszeichen,
Straßenmarkierungen

2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

- • 42710040 Betrieb der Verkehrssignalanlagen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

- • 42710050 Beleuchtungskosten 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000

- • 42710060 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen (Gutachten
u.a.)

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 42710070 Aufwendungen für Bauleitplanung 70.000 80.000 50.000 0 0 0

15 - Abschreibungen 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000

- • 47110000 Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände und
Sachvermögen

254.000 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000

17 - Transferaufwendungen 15.300 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000

- • 43180000 Zuweisungen an übrige Bereiche 15.300 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 124.500 124.500 136.500 129.500 124.500 124.500

- • 44310000 Geschäftsaufwendungen 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 44410010 Steuern und Sonderabgaben 5.000 5.000 17.000 10.000 5.000 5.000

- • 44410020 Versicherungen 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

108.000 108.000 108.000 108.000 108.000 108.000

- • 44550000 Erstattung an Eigenbetrieb
Straßenentwässerung

5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

610.300 626.000 588.000 511.000 501.000 501.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 56.000 4.000 -56.000 -56.000 4.000 4.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 56.000 4.000 -56.000 -56.000 4.000 4.000
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Teilfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 2 Infrastruktur und Wirtschaftsförderung

Nr. Teilfinanzhaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (ohne außerordentliche
zahlungswirksame Erträge aus
Vermögensveräußerung) (3)

313.300 389.000 291.000 214.000 264.000 264.000

• 61420000 Verwaltungs- und
Betriebskostenumlage

306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

• 64610000 Sonstige privatrechtliche
Leistungsentgelte

6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

2 - Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (3)

356.300 372.000 334.000 257.000 247.000 247.000

• 72120010 Unterhaltung der Anlagen 90.000 90.000 70.000 50.000 45.000 45.000

• 72120020 Unterhaltung der Straßen,
Gehwege, Plätze

3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

• 72120030 Unterhaltung der
Verkehrssignalanlagen

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

• 72120040 Unterhaltung der
Straßenbeleuchtung

7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000

• 72710010 Bewirtschaftung der
Ausgleichsflächen

25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

• 72710020 Reinigungsunternehmen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

• 72710030 Verkehrszeichen,
Straßenmarkierungen

2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

• 72710040 Betrieb der
Verkehrssignalanlagen

1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

• 72710050 Beleuchtungskosten 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000

• 72710060 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsauszahlungen
(Gutachten u.a.)

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

• 72710070 Auszahlungen für Bauleitplanung 70.000 80.000 50.000 0 0 0

• 73180000 Zuschüsse an übrige Bereiche 15.300 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000

• 74310000 Geschäftsauszahlungen 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

• 74410010 Steuern und Sonderabgaben 5.000 5.000 17.000 10.000 5.000 5.000

• 74410020 Versicherungen 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

• 74520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

108.000 108.000 108.000 108.000 108.000 108.000

• 74550000 Erstattung Straßenentwässerung
an Eigenbetrieb

5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

3 = Anteiliger Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf
aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo
aus Nummern 1 und 2) (3)

- 43.000 17.000 -43.000 -43.000 17.000 17.000

6 + Einzahlungen aus der Veräußerung von
Sachvermögen

3.900.000 2.500.000 4.700.000 4.615.000 0 0

• 68210000 Einzahlungen aus der
Veräußerung von Grundstücken
und Gebäuden

3.900.000 2.500.000 4.700.000 4.615.000 0 0

9 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 4 bis 8)

3.900.000 2.500.000 4.700.000 4.615.000 0 0

10 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken
und Gebäuden

535.000 5.800.000 0 0 0 0

• 78210000 Auszahlungen für den Erwerb
von Grundstücken und
Gebäuden

535.000 5.800.000 0 0 0 0

11 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 1.225.000 752.000 746.000 1.040.000 905.000 160.000

• 78720000 Tiefbaumaßnahmen 925.000 452.000 566.000 335.000 335.000 160.000

• 78720010 Tiefbaumaßnahmen I 0 0 30.000 555.000 555.000 0

• 78730000 Sonstige Baumaßnahmen 300.000 300.000 150.000 150.000 0 0

• 78730010 Sonstige Baumaßnahmen I 0 0 0 0 15.000 0

14 - Auszahlungen für
Investitionsförderungsmaßnahmen

400.000 400.000 50.000 1.250.000 1.250.000 470.000
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Teilfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 2 Infrastruktur und Wirtschaftsförderung

Nr. Teilfinanzhaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

• 78100000 Zuweisungen und Zuschüsse für
lnvestitionen vom Bund

300.000 300.000 50.000 1.250.000 1.250.000 470.000

• 78120000 Zuweisungen und Zuschüsse für
lnvestitionen von Gemeinden
(GV)

100.000 100.000 0 0 0 0

16 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummern 10 bis 15)

2.160.000 6.952.000 796.000 2.290.000 2.155.000 630.000

17 = Anteiliger veranschlagter
Finanzmittelüberschuss/-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummern 9
und 16)

1.740.000 - 4.452.000 3.904.000 2.325.000 -2.155.000 -630.000

18 = Anteiliger veranschlagter
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus Nummern 3 und 17) (3)

1.697.000 - 4.435.000 3.861.000 2.282.000 -2.138.000 -613.000
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

11.33.0000 Sonstiges Grundvermögen

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 50.000 50.000 30.000 10.000 5.000 5.000

- • 42120010 Unterhaltung der Anlagen 50.000 50.000 30.000 10.000 5.000 5.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 5.000 5.000 17.000 10.000 5.000 5.000

- • 44410010 Steuern und Sonderabgaben 5.000 5.000 17.000 10.000 5.000 5.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

55.000 55.000 47.000 20.000 10.000 10.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 55.000 - 55.000 -47.000 -20.000 -10.000 -10.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 55.000 - 55.000 -47.000 -20.000 -10.000 -10.000
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

54.10.0100 Gemeindestraßen

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

3 + Aufgelöste Investitionszuwendungen und
-beiträge

241.000 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000

+ • 31620000 Erträge aus der Auflösung von
Sonderposten aus Beiträgen

241.000 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000

11 = Anteilige ordentliche Erträge ( Summe aus
Nummern 1 bis 10)

241.000 241.000 241.000 241.000 241.000 241.000

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 5.500 5.500 5.500 5.500 5.500 5.500

- • 42120020 Unterhaltung der Straßen,
Gehwege, Plätze

3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

- • 42710030 Verkehrszeichen,
Straßenmarkierungen

2.000 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

15 - Abschreibungen 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000

- • 47110000 Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände und
Sachvermögen

254.000 254.000 254.000 254.000 254.000 254.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

10.000 10.000 10.000 10.000 10.000 10.000

- • 44550000 Erstattung an Eigenbetrieb
Straßenentwässerung

5.000 5.000 5.000 5.000 5.000 5.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

274.500 274.500 274.500 274.500 274.500 274.500

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 33.500 - 33.500 -33.500 -33.500 -33.500 -33.500

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 33.500 - 33.500 -33.500 -33.500 -33.500 -33.500
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Einzeldarstellung der Investtionsmaßnahme einschließlich Finanzplanung

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Investitionsmaßnahmen Gesamtang.
z.

Maßnahme

Bisher
finanziert

Ermächt. -
Übertr.

Ansatz Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
EUR EUR

2024
EUR

2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Produkt: 54.10.0100-Gemeindestraßen

Maßnahme: 001-Maßnahmen in Zusammenhang mit dem Anschluss B14 (gemäß § 4 Abs. 4 GemHVO)

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 70.000 70.000 50.000 0 890.000 890.000 0

• 78720000 Anschluss
Günter-Wuckel-Straße an
Abbiegespur

0 0 0 70.000 70.000 20.000 0 335.000 335.000 0

• 78720010 Umverlegung Sulzbacher
Straße

0 0 0 0 0 30.000 0 555.000 555.000 0

11 - Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 100.000 100.000 0 0 0 0 0

• 78120000 Investitionskostenanteil
Umverlegung Sulzbacher
Straße

0 0 0 100.000 100.000 0 0 0 0 0

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 7 bis 12)

0 0 0 170.000 170.000 50.000 0 890.000 890.000 0

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummer 6
und 13)

0 0 0 - 170.000 - 170.000 -50.000 0 -890.000 -890.000 0

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nummer
13 und 15)

0 0 0 170.000 170.000 50.000 0 890.000 890.000 0

54100100 Gemeindestraßen 001 Maßnahmen in Zusammenhang mit dem Anschluss B14 78720000 Anschluss Günter-Wuckel-Straße an
Abbiegespur

Notiz 2025-2028: Baukosten Anschluss Günter-Wuckel-Straße an Abbiegespur inkl. Entwässerung 760.000 €

54100100 Gemeindestraßen 001 Maßnahmen in Zusammenhang mit dem Anschluss B14 78720010 Umverlegung Sulzbacher Straße

Notiz 2026-2028: Umverlegung der Sulzbacher Straße inkl. Entwässerung 1.140.000 €
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

54.10.0200 Straßenbeleuchtung

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 18.000 18.000 18.000 18.000 18.000 18.000

- • 42120040 Unterhaltung der
Straßenbeleuchtung

7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000

- • 42710050 Beleuchtungskosten 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000 11.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

19.000 19.000 19.000 19.000 19.000 19.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 19.000 - 19.000 -19.000 -19.000 -19.000 -19.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 19.000 - 19.000 -19.000 -19.000 -19.000 -19.000
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Einzeldarstellung der Investtionsmaßnahme einschließlich Finanzplanung

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Investitionsmaßnahmen Gesamtang.
z.

Maßnahme

Bisher
finanziert

Ermächt. -
Übertr.

Ansatz Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
EUR EUR

2024
EUR

2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Produkt: 54.10.0200-Straßenbeleuchtung

Maßnahme: 001-Straßenbeleuchtung (gemäß § 4 Abs. 4 GemHVO)

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 0 0 0 0 15.000 0

• 78730010 Erwerb der
Straßenbeleuchtungsanlagen

0 0 0 0 0 0 0 0 15.000 0

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 7 bis 12)

0 0 0 0 0 0 0 0 15.000 0

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummer 6
und 13)

0 0 0 0 0 0 0 0 -15.000 0

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nummer
13 und 15)

0 0 0 0 0 0 0 0 15.000 0

54100200 Straßenbeleuchtung 001 Straßenbeleuchtung 78730010 Erwerb der Straßenbeleuchtungsanlagen

Notiz 2028: Erwerb der Straßenbeleuchtungsanlagen ca. 15.000 €
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

54.40.0000 Bundesstraßen

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000

- • 42120030 Unterhaltung der
Verkehrssignalanlagen

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 42710040 Betrieb der Verkehrssignalanlagen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

7.000 7.000 7.000 7.000 7.000 7.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 7.000 - 7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 7.000 - 7.000 -7.000 -7.000 -7.000 -7.000
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Einzeldarstellung der Investtionsmaßnahme einschließlich Finanzplanung

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Investitionsmaßnahmen Gesamtang.
z.

Maßnahme

Bisher
finanziert

Ermächt. -
Übertr.

Ansatz Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
EUR EUR

2024
EUR

2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Produkt: 54.40.0000-Bundesstraßen

Maßnahme: 001-Anschluss B14 (gemäß § 4 Abs. 4 GemHVO)

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 0 116.000 116.000 0 0 0 0

• 78720000 Lärmschutzwand B14 0 0 0 0 116.000 116.000 0 0 0 0

11 - Auszahlungen für Investitionsförderungsmaßnahmen 0 0 0 300.000 300.000 50.000 0 1.250.000 1.250.000 470.000

• 78100000 Investitionskostenanteil
Anschluss B14

0 0 0 300.000 300.000 50.000 0 1.250.000 1.250.000 470.000

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 7 bis 12)

0 0 0 300.000 416.000 166.000 0 1.250.000 1.250.000 470.000

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummer 6
und 13)

0 0 0 - 300.000 - 416.000 -166.000 0 -1.250.000 -1.250.000 -470.000

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nummer
13 und 15)

0 0 0 300.000 416.000 166.000 0 1.250.000 1.250.000 470.000

54400000 Bundesstraßen 001 Anschluss B14 78100000 Investitionskostenanteil Anschluss B14

Notiz 2025-2028: Investitionskostenanteil an Bund für B14-Anschluss 2.800.000 €
2029: Ablösebetrag 470.000 €

54400000 Bundesstraßen 001 Anschluss B14 78720000 Lärmschutzwand B14

Notiz 2026: Neuveranschlagung Vorfinanzierung Lärmschutzwand 116.000 €
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

54.50.0000 Straßenreinigung und Winterdienst

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

- • 42710020 Reinigungsunternehmen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

4.000 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 4.000 - 4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 4.000 - 4.000 -4.000 -4.000 -4.000 -4.000

Seite 40



 

Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

55.10.0000 Park- und Gartenanlagen

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000

- • 42120010 Unterhaltung der Anlagen 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000 40.000

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

1.000 1.000 1.000 1.000 1.000 1.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

41.000 41.000 41.000 41.000 41.000 41.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 41.000 - 41.000 -41.000 -41.000 -41.000 -41.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 41.000 - 41.000 -41.000 -41.000 -41.000 -41.000
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

55.40.0000 Naturschutz und Landschaftspflege

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

- • 42710010 Bewirtschaftung der
Ausgleichsflächen

25.000 25.000 25.000 25.000 25.000 25.000

17 - Transferaufwendungen 15.300 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000

- • 43180000 Zuschüsse für die Bewirtschaftung
fremder Ausgleichsflächen

15.300 21.000 21.000 21.000 21.000 21.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

40.300 46.000 46.000 46.000 46.000 46.000

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

- 40.300 - 46.000 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

- 40.300 - 46.000 -46.000 -46.000 -46.000 -46.000
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Einzeldarstellung der Investtionsmaßnahme einschließlich Finanzplanung

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Investitionsmaßnahmen Gesamtang.
z.

Maßnahme

Bisher
finanziert

Ermächt. -
Übertr.

Ansatz Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
EUR EUR

2024
EUR

2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Produkt: 55.40.0000-Naturschutz und Landschaftspflege

Maßnahme: 001-Naturschutz und Landschaftspflege (gemäß § 4 Abs. 4 GemHVO)

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 300.000 300.000 150.000 0 150.000 0 0

• 78730000 Schaffung von
Ausgleichsflächen

0 0 0 300.000 300.000 150.000 0 150.000 0 0

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 7 bis 12)

0 0 0 300.000 300.000 150.000 0 150.000 0 0

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummer 6
und 13)

0 0 0 - 300.000 - 300.000 -150.000 0 -150.000 0 0

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nummer
13 und 15)

0 0 0 300.000 300.000 150.000 0 150.000 0 0

55400000 Naturschutz und Landschaftspflege 001 Naturschutz und Landschaftspflege 78730000 Schaffung von Ausgleichsflächen

Notiz Ausgleichs- und CEF-Maßnahmen 2. Abbiegespur
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

57.10.0000 Wirtschaftsförderung

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

2 + Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

+ • 31420000 Verwaltungs- und
Betriebskostenumlage

306.800 382.500 284.500 207.500 257.500 257.500

6 + Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

+ • 34610000 Sonstige privatrechtliche
Leistungsentgelte

6.500 6.500 6.500 6.500 6.500 6.500

11 = Anteilige ordentliche Erträge ( Summe aus
Nummern 1 bis 10)

313.300 389.000 291.000 214.000 264.000 264.000

14 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 73.000 83.000 53.000 3.000 3.000 3.000

- • 42710060 Besondere Verwaltungs- und
Betriebsaufwendungen (Gutachten
u.a.)

3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 42710070 Aufwendungen für Bauleitplanung 70.000 80.000 50.000 0 0 0

18 - Sonstige ordentliche Aufwendungen 96.500 96.500 96.500 96.500 96.500 96.500

- • 44310000 Geschäftsaufwendungen 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000

- • 44410020 Versicherungen 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500 3.500

- • 44520000 Erstattungen an
Verbandsmitglieder

90.000 90.000 90.000 90.000 90.000 90.000

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

169.500 179.500 149.500 99.500 99.500 99.500

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

143.800 209.500 141.500 114.500 164.500 164.500

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

143.800 209.500 141.500 114.500 164.500 164.500

31420000 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage

Notiz Verwaltungs- und Betriebskostenumlage 2026:

Backnang 60 %     170.700 €
Aspach 40 %        113.800 €

Summe Umlage    284.500 €

42710070 Aufwendungen für Bauleitplanung

Notiz 2026: Planung B14-Anschluss 50.000 €
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Einzeldarstellung der Investtionsmaßnahme einschließlich Finanzplanung

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Nr. Investitionsmaßnahmen Gesamtang.
z.

Maßnahme

Bisher
finanziert

Ermächt. -
Übertr.

Ansatz Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
EUR EUR

2024
EUR

2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Produkt: 57.10.0000-Wirtschaftsförderung

Maßnahme: 003-3. Bauabschnitt (gemäß § 4 Abs. 4 GemHVO)

3 + Einzahlungen aus der Veräußerung von
Sachvermögen

0 0 0 3.900.000 2.500.000 4.700.000 0 4.615.000 0 0

• 68210000 Grundstückserlöse 3. BA 0 0 0 3.900.000 2.500.000 4.700.000 0 4.615.000 0 0

6 = Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 1 bis 5)

0 0 0 3.900.000 2.500.000 4.700.000 0 4.615.000 0 0

7 - Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und
Gebäuden

0 0 0 535.000 5.800.000 0 0 0 0 0

• 78210000 Grunderwerb 3. BA 0 0 0 535.000 5.800.000 0 0 0 0 0

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 305.000 130.000 430.000 0 0 0 160.000

• 78720000 Erschließungsmaßnahmen 3.
BA

0 0 0 305.000 130.000 430.000 0 0 0 160.000

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 7 bis 12)

0 0 0 840.000 5.930.000 430.000 0 0 0 160.000

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummer 6
und 13)

0 0 0 3.060.000 -
3.430.000

4.270.000 0 4.615.000 0 -160.000

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nummer
13 und 15)

0 0 0 840.000 5.930.000 430.000 0 0 0 160.000

57100000 Wirtschaftsförderung 003 3. Bauabschnitt 78720000 Erschließungsmaßnahmen 3. BA

Notiz 2026: Maschinen- und Elektrotechnik Regenklärbecken und Regenrückhaltebecken 2.2 130.000 €; Herstellung 
der Endbeläge im 3. BA 300.000 €
FF: Straßenbegleitgrün 160.000 €

Nr. Investitionsmaßnahmen Gesamtang.
z.

Maßnahme

Bisher
finanziert

Ermächt. -
Übertr.

Ansatz Ansatz Ansatz VE Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
EUR EUR

2024
EUR

2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Produkt: 57.10.0000-Wirtschaftsförderung

Maßnahme: 004-4. Bauabschnitt (gemäß § 4 Abs. 4 GemHVO)

8 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0 0 0 550.000 136.000 0 0 0 0 0

• 78720000 Erschließungsmaßnahmen 4.
BA (Erweiterung Süd)

0 0 0 550.000 136.000 0 0 0 0 0

13 = Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
(Summe aus Nummer 7 bis 12)

0 0 0 550.000 136.000 0 0 0 0 0

14 = Saldo aus Investitionstätigkeit (Saldo aus Nummer 6
und 13)

0 0 0 - 550.000 - 136.000 0 0 0 0 0

16 = Gesamtkosten der Maßnahme (Summe aus Nummer
13 und 15)

0 0 0 550.000 136.000 0 0 0 0 0
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Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 3 Allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 60.000 0 60.000 60.000 0 0

+ • 36170000 Zinserträge von Kreditinstituten 60.000 0 60.000 60.000 0 0

11 = Anteilige ordentliche Erträge ( Summe aus
Nummern 1 bis 10)

60.000 0 60.000 60.000 0 0

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 100 100 100 100 100 100

- • 45170000 Zinsaufwendungen für Kredite 100 100 100 100 100 100

17 - Transferaufwendungen 0 0 0 0 4.200.000 0

- • 43120000 Zuweisungen an Gemeinden (GV) 0 0 0 0 4.200.000 0

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

100 100 100 100 4.200.100 100

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

59.900 - 100 59.900 59.900 -4.200.100 -100

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

59.900 - 100 59.900 59.900 -4.200.100 -100
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Teilfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

Teilhaushalt 3 Allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Teilfinanzhaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Einzahlungs- und Auszahlungsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (ohne außerordentliche
zahlungswirksame Erträge aus
Vermögensveräußerung) (3)

60.000 0 60.000 60.000 0 0

• 66170000 Zinseinzahlungen von
Kreditinstituten

60.000 0 60.000 60.000 0 0

2 - Summe der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (3)

100 100 100 100 4.200.100 100

• 73120000 Zuweisungen an Gemeinden und
Gemeindeverbände

0 0 0 0 4.200.000 0

• 75170000 Zinsauszahlungen für Kredite 100 100 100 100 100 100

3 = Anteiliger Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf
aus laufender Verwaltungstätigkeit (Saldo
aus Nummern 1 und 2) (3)

59.900 - 100 59.900 59.900 -4.200.100 -100

18 = Anteiliger veranschlagter
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
(Saldo aus Nummern 3 und 17) (3)

59.900 - 100 59.900 59.900 -4.200.100 -100

Seite 47



 

Teilergebnishaushalt einschließlich Finanzplanung
Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker
Planjahr 2026

61.20.0000 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

Nr. Ergebnishaushalt Ansatz Ansatz Ansatz Planung Planung Planung

Ertrags- und Aufwandsarten
2024
EUR

2025
EUR

2026
EUR

2027
EUR

2028
EUR

2029
EUR

1 2 3 4 5 6

8 + Zinsen und ähnliche Erträge 60.000 0 60.000 60.000 0 0

+ • 36170000 Zinserträge von Kreditinstituten 60.000 0 60.000 60.000 0 0

11 = Anteilige ordentliche Erträge ( Summe aus
Nummern 1 bis 10)

60.000 0 60.000 60.000 0 0

16 - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 100 100 100 100 100 100

- • 45170000 Zinsaufwendungen für Kredite 100 100 100 100 100 100

17 - Transferaufwendungen 0 0 0 0 4.200.000 0

- • 43120000 Gewinnabführung an
Verbandsmitglieder

0 0 0 0 4.200.000 0

19 = Anteilige ordentliche Aufwendungen (Summe
aus Nummern 12 bis 18)

100 100 100 100 4.200.100 100

20 = Anteiliges veranschlagtes ordentliches
Ergebnis (Saldo aus Nummern 11 und 19)

59.900 - 100 59.900 59.900 -4.200.100 -100

25 = Veranschlagter Nettoressourcenbedarf/
-überschuss (Summe aus Nummern 20 und
24)

59.900 - 100 59.900 59.900 -4.200.100 -100

43120000 Gewinnabführung an Verbandsmitglieder

Notiz 2028: Auszahlung Infrastrukturzuschuss an die Verbandsgemeinden 4.200.000 €
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 Zweckverband "Lerchenäcker"

Besoldungs- bzw. 

Vergütungsgruppe

Zahl der Stellen 

2026

Zahl der Stellen 

2025

Zahl der am 

30.6.25 besetzten 

Stellen

A: Beamte entfällt entfällt entfällt entfällt

B: Angestellte entfällt entfällt entfällt entfällt

C: Arbeiter entfällt entfällt entfällt entfällt

D: Anzahl der Mitarbeiter 

insgesamt

0 0 0 0

E: Aufteilung der Stellen 

nach Gliederung des 

Haushaltsplans

entfällt entfällt entfällt entfällt

F: Bedienstete in Probe- 

und Ausbildungszeit

entfällt entfällt entfällt entfällt

Stellenplan für das Haushaltsjahr 2026
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Verpflichtungsermächtigungen im 
Haushaltsplan davon voraussichtlich fällige Auszahlungen 

 

2027 2028 2029 2030 2031 
Jahr TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR TEUR 

 

1 2 3 4 5 6 
2026  

0 0 0 0 0 
Summe: 0 0 0 0 0 
Nachrichtlich 
im Finanzplan vorgesehene 
Kreditaufnahmen: 

0 0 0 0  

 

Anlage 12 
(nach § 1 Absatz 3 Nummer 4 GemHVO) 

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker 
Planjahr 2026 

Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen 

[1] In Spalte 1 ist der jeweilige Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen für das Haushaltsjahr und alle früheren Jahre aufzuführen, in denen 
Verpflichtungsermächtigungen veranschlagt waren und aus deren Inanspruchnahme noch Auszahlungen in den kommenden Jahren fällig werden. 
[2] In Spalte 2 sind das dem Haushaltsjahr folgende Jahr, in Spalten 3 bis 5 die sich anschließenden Jahre einzusetzen. 
[3] Werden Auszahlungen aus Verpflichtungsermächtigungen in Jahren fällig, auf die sich der Finanzplan noch nicht erstreckt, so sind weitere Kopfspalten in die 
Übersicht aufzunehmen und die voraussichtlichen Kreditaufnahmen in diesen Jahren aus der besonderen Darstellung nach § 1 Abs. 3 Nr. 4Halbs. 2 GemHVO zu 
übernehmen. 

S
e
ite

 5
0



 

Art 

voraussichtlicher 
Stand zu 

Beginn des 
Haushaltsjahres 

voraussichtlicher 
Stand zum 
Ende des 

Haushaltsjahres 
 

EUR 
1.1 Anleihen 0 0 
1.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0 0 
1.2.1 Bund 0 0 
1.2.2 Land 0 0 
1.2.3 Gemeinden und Gemeindeverbände 0 0 
1.2.4 Zweckverbände und dergleichen 0 0 
1.2.5 Kreditinstitute 0 0 
1.2.6 sonstige Bereiche [1] 0 0 
1.3 Kassenkredite 0 0 
1.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0 0 
1. Voraussichtliche Gesamtschulden Kernhaushalt 0 0 
 

    

 

Nachrichtlich   

 

Schulden der Sondervermögen mit Sonderrechnung[2]   

 

    

2.1  Anleihen 0 0 
2.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0 0 
2.3 Kassenkredite 0 0 
2.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0 0 
2. Voraussichtliche Gesamtschulden Sondervermögen mit Sonderrechnung 0 0 
 

    

 

Gesamtschulden von Kernhaushalt und Sondervermögen mit Sonderrechnung [2] [3]   

 

    

3.1 Anleihen 0 0 
3.2 Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen 0 0 
3.3 Kassenkredite 0 0 
3.4 Verbindlichkeiten aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften 0 0 
 

Zwischensumme 3.1 + 3.2 + 3.3. + 3.4 0 0 
 

abzüglich Schulden zwischen Kernhaushalt und Sondervermögen mit 
Sonderrechnung 0 0 

3. Konsolidierte Gesamtschulden 0 0 

 

Mandant: Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker 

Planjahr: 2026 

Anlage 15 

(zu § 1 Abs. 3 Nr. 5, § 61 Nr. 38 GemHVO) 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden 
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Finanzhaushalt Finanzplanung 
  

Vorjahr Haushaltsjahr Planung Planung Planung 
Nr. Einzahlungs- und Auszahlungsarten 2025 2026 2027 2028 2029 

  

EUR EUR EUR EUR EUR 
  

1 2 3 4 5 
1  

Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn [2] 5.065.472,81 
    

2a + Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum Jahresbeginn [3] 0,00     

2b + Investmentzertifikate, Kapitalmarktpapiere, Geldmarktpapiere und sonstige 
Wertpapiere 

0,00     

2c + Forderungen aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen, 
Beteiligungen 

0,00     

3a - Bestand an Kassenkrediten zum Jahresbeginn [4] 0,00     

3b - Verbindlichkeiten aus Liquiditätsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen, 0,00     

4 = liquide Eigenmittel zum Jahresbeginn 5.065.472,81 
    

5 - Auszahlungen aufgrund von übertragenen Ermächtigungen der Vorvorjahre 0,00     

6 + Einzahlungen aus nicht in Anspruch genommenen Kreditermächtigungen für 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen aus Vorvorjahr [5] 

0,00     

7 + Einzahlungen aus übertrag. Ermächtigungen für Inv.-Zuwendungen, -Beiträge 
und ähnl. Entg. für Inv.-Tätigkeit aus Vorvorjahren (§ 21 Abs. 1, § 3 Nr. 18, 19 
GemHVO) 

0,00     

8 +/- Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestandes (§ 3 Nr. 36 
GemHVO) [6] -4.358.000,00 3.917.000 2.338.000 -6.342.000 -617.000 

9 = Voraussichtliche Liquidität zum Jahresende 707.472,81 4.624.473 3.962.473 -2.379.527 3.473 

10 - davon: für zweckgebundene Rücklagen gebunden           

11 - für sonstige bestimmte Zwecke gebunden 0,00 0 0 0  0  

11.1 - Abfluss angelegter Mittel (Festgeld)  3.000.000    

11.2 + Rückfluss angelegter Mittel (Festgeld)    3.000.000  

12 = vorauss. liquide Eigenmittel zum Jahresende ohne gebundene Mittel 707.472,81  1.624.473 3.962.473 620.473 3.473 

13  

nachrichtlich: voraussichtliche Mindestliquidität (§ 22 Abs. 2 GemHVO) [7] 7.807,33 
 

7.525 
 

7.237 
 

6.649 
 

39.224 
 

 

Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der Liquidität 

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker 
Planjahr 2026 

Anlage 5 
(zu § 1 Abs. 3 Nr. 3 GemHVO) 

1) Zeilen unterhalb Zeile 10 können bedarfsgerecht angepasst werden. 
2) Aus der Finanzrechnung (§ 50 Nr. 42 GemHVO) des Vorjahres. Bei erstmaliger Aufstellung des Haushalts nach dem NKHR dürfen die Zeilen 1, 2a und 2b in einer Zeile zusammengefasst werden.  
3) Bei erstmaliger Aufstellung des Haushalts nach der dem NKHR dürfen die Zeilen 1, 2a und 2b in einer Zeile zusammengefasst werden.  
4) Die Aufnahme von Kassenkrediten führt zu einer Veränderung des Zahlungsmittelbestands. Kassenkredite sind nur zur kurzfristigen Liquiditätsüberbrückung erlaubt und müssen zeitnah zurückbezahlt werden,  
daher ist der Wert an Kassenkrediten hier zu berücksichtigen.  
5) Die Kreditermächtigung gilt weiter, bis die Haushaltssatzung für das übernächste Jahr erlassen ist (vgl. § 87 Abs. 3 GemO) 
6) Sofern verfügbar sollen in Spalte 1, statt der veranschlagten Änderung des Finanzierungsmittelbestands, aktuelle Prognosewerte aufgenommen werden.  
7) Hierunter können z.B. auch Rückstellungen fallen. 

S
e
ite

 5
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Art 
voraussichtlicher 
Stand zu Beginn 

des 
Haushaltsjahres 

voraussichtlicher 
Stand zum Ende 

des 
Haushaltsjahres 

 

TEUR 
1. Ergebnisrücklagen 0 0 
1.1 Rücklagen aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses (1) 0 0 
1.2 Rücklagen aus Überschüssen des Sonderergebnisses (1) 0 0 
2. Zweckgebundene Rücklagen 0 0 
 

Rücklagen gesamt 0 0 

 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen 

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker 
Planjahr 2026 

Anlage 13 
(zu § 1 Abs. 3 Nr. 5, § 23 GemHVO) 

 

1) Gegebenenfalls Ausweis etwaiger Davon-Positionen (§ 23 Satz 2 GemHVO) 
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Art 
voraussichtlicher 
Stand zu Beginn 
des 
Haushaltsjahres 

voraussichtlicher 
Stand zu Ende 
des 
Haushaltsjahres 

 

TEUR 
1. Rückstellungen gemäß § 41 Abs. 1 GemHVO 0 0 
1.1 Lohn- und Gehaltsrückstellungen 0 0 
1.2 Unterhaltsvorschussrückstellungen 0 0 
1.3 Stilllegungs- und Nachsorgerückstellungen für Abfalldeponien 0 0 
1.4 Gebührenüberschussrückstellungen 0 0 
1.5 Altlastensanierungsrückstellungen 0 0 
1.6 Rückstellungen für drohende Verpflichtungen aus Bürgschaften, Gewährleistungen und 
anhängigen Gerichtsverfahren 

0 0 

2. Weitere Rückstellungen gemäß § 41 Abs. 2 GemHVO 0 0 
Rückstellungen gesamt 0 0 

 

Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Rückstellungen 

Ind. u. Gewerbegebiet Lerchenäcker 
Planjahr 2026 

Anlage 14 
(zu § 1 Abs. 3 Nr. 5, § 41 GemHVO) 
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C I B   CHRISTLICHE INITIATIVE BACKNANG 

Suchet der Stadt Bestes 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigung für den Gemeinderat der Großen 

Kreisstadt Backnang 

 
C I B , Zwischenäckerle 34, D – 71522 Backnang 

An den Gemeinderat der Großen  

Kreisstadt Backnang 

Herrn Timo Mäule 

Am Rathaus 1 

71522 Backnang 

 

  

31. Juli 2025 

Antrag zur Vorbereitung des Antrages auf „Backnanger Elterngeld mit Elterngrup-

pen“ 

 

Der Gemeinderat beauftragt die Stadtverwaltung 

 

1. beim Kommunalverband für Jugend und Soziales die Aufnahme des Projekts „Back-

nanger Elterngeld mit Elterngruppen“ als Modellprojekt zu beantragen. 
 

Ansprechpartnerin: 

Kristin Hermann 

Referatsleitung 

Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Württemberg 

Dezernat 4 – Landesjugendamt, Referat 42 – Kindertageseinrichtungen 

Lindenspürstraße 39 

70176 Stuttgart 

Kristin.Hermann@kvjs.de 

 

2. beim Kultusministerium eine Förderung der Elterngruppen des oben genannten Pro-

jektes zu beantragen. 
 

Ansprechpartnerin: 

Mira Thaker 

Oberstudienrätin 

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg 

Referat 46 

Thouretstraße 6 

70173 Stuttgart 

Mira.Thaker@km.kv.bwl.de 

 

Zwischenäckerle 34 
71522 Backnang 

Tel.: 07191/970009 
Fax 07191/970019 

dr.schweizer@ci-backnang.de 

 

www 

 

 



Begründung: In dem Antrag auf „Backnanger Elterngeld mit Elterngruppen“ soll eine 

möglichst hieb- und stichfeste Kalkulation der Kosten mitgeliefert werden. Dafür ist es 

wichtig, die zu erwartenden Zuschüsse abzuschätzen. 

 

Kosten: Laufende Verwaltung. 

 

Die Konzeption des „Backnanger Elterngeldes mit Elterngruppen“ auf dem neuesten 

Stand ist diesem Antrag zur Information angehängt. Sie ist aber selbst (noch) kein An-

trag. 

 
Backnang, zur Einbringung in der Gemeinderatssitzung am 31. Juli 2025 

 

 

 

 
Dr. Lutz-Dietrich Schweizer                                                      


